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Einrichtung eines Kreisverkehrs am Ortseingang Wieseck 
Ausbau der Gießener Straße 
 
Antrag der BUF vom 26.5.2013 - OBR/1583/2015 
Vorstellung und Diskussion der Pläne in der Sitzung am 18.4.2013 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,   

in Ihrer Sitzung am 13.6.2013 haben Sie folgenden Antrag beschlossen: 

„Der Magistrat wird aufgefordert zu prüfen, wie an der Kreuzung Gießener Straße/Wie-
secker Weg/Ludwig-Richter-Straße ein Kreisverkehr zur Verkehrsberuhigung des nach Wie-
seck einfahrenden Verkehrs erstellt werden kann. 
Zur Überprüfung bzw. für eine Übergangszeit bis zur endgültigen Umgestaltung soll der 
Kreisverkehr temporär mit ‚Verkehrsleitelementen aus Kunststoff’ und entsprechenden Mar-
kierungen auf der Fahrbahn angelegt werden. 
Hierbei muss sichergestellt werden, dass es ‚keine freie Sicht mehr’ in die Gießener Straße 
gibt!“ 
 
Die Herstellung einer Kreisverkehrsanlage im Knotenpunkt Gießener Straße / Wiesecker 
Weg / Ludwig-Richter-Straße wurde vom Magistrat erneut geprüft. Der Magistrat kommt 
jedoch, wie bereits 2009, zu dem Ergebnis, dass die Errichtung eines Kreisverkehrs an die-
ser Stelle nicht möglich bzw. nicht sinnvoll ist.  
Innerhalb der zur Verfügung stehenden städtischen Flächen könnte nur eine Variante reali-
siert werden, die zu keiner Geschwindigkeitsreduzierung des nach Wieseck einfahrenden 
Verkehrs führt. Eine verkehrlich optimierte Variante wäre nur unter Zukauf privater Grund-
stücke und mit erheblichem Aufwand zu realisieren.  
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Zur Vermeidung von Wiederholungen wird auf die Ihnen vorliegende Stellungnahme des 
Magistrates vom 23.7.2009, übersandt mit Schreiben der Geschäftsstelle der Ortsbeiräte 
vom 5.8.2009, verwiesen (Anlage 1).  
Die dort beschriebene räumliche bzw. verkehrliche Einpassung soll anhand der folgenden 
Planskizzen verdeutlicht werden: 
 

Variante 1  

Weitgehende Ein-
passung in den Stra-
ßenbestand, mit der 
Folge eines unge-
bremsten Verkehrs-
flusses vom Wiese-
cker Weg in die 
Gießener Straße.  
 
 
 
 
 
 
 
Variante 2  

Verkehrlich optimierte 
Lösung, jedoch mit 
dem Nachteil eines 
erheblichen bauli-
chen Eingriffs und 
der Notwendigkeit 
umfangreichen 
Grunderwerbs. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus den vorgenannten Gründen wird der Magistrat die Herstellung einer Kreisverkehrsanla-
ge an dieser Stelle nicht weiter verfolgen. Um trotzdem eine Verbesserung der verkehrlichen 
Situation zu erreichen, hat der Magistrat die Ihnen in Ihrer Sitzung am 18.4.2013 vorge-
stellten Pläne zum Ausbau der Gießener Straße im Kreuzungsbereich verändert.  
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Durch eine beidseitige Verziehung der Bordsteine wird der Einmündungsbereich der Gieße-
ner Straße verengt. Durch links und rechts zu pflanzende Bäume soll eine Torwirkung erzielt 
werden. Die Markierung von Fahrrad-Schutzstreifen im erweiterten Knotenbereich bewirkt 
eine weitere optische Verengung, die zu einer Geschwindigkeitsreduzierung beitragen wird. 
 

 
 
Über den aus dem Plan erkennbaren erweiterten Knotenbereich hinaus werden entspre-
chend den Vorschlägen aus dem Kreis der Ortsbeiratsmitglieder und der Bürger in der 
Ortsbeiratssitzung am 18.4.2013 zunächst keine Schutzstreifen markiert. Wie vorgeschla-
gen wird dies zurückgestellt, bis im Wiesecker Weg Radverkehrsanlagen hergestellt sind. 
Wie vom Unterzeichner in der Sitzung am 18.4.2013 bereits erläutert, hat die (Nicht-)Mar-
kierung keine Auswirkungen auf die vorgestellten Baumaßnahmen in der Gießener Straße. 
Bis zu einer späteren Herstellung der Schutzstreifen wird nach Abschluss der Bauarbeiten in 
ausgewiesenen Teilbereichen der Gießener Straße zwischen Eduard-David-Straße und Lud-
wig- Richter- Straße das Parken zugelassen.  
Über die zwischenzeitlich begonnenen Bauarbeiten wurden die Anlieger vorab informiert  
(die „Anliegerinformation“ sowie die vollständigen Ausbaupläne sind als Anlage beigefügt). 
 
 
Mit freundlichen Grüßen     2. D/66 per Mail  
Im Auftrag      3. z. d. A. OBR Wieseck 

 
Pausch  


